
# 2014/32  Inland 

https://ads.jungle.world/artikel/2014/32/kritische-begleitung-des-prozesses

»Kritische Begleitung des Prozesses«
Von Peter Nowak

15 Jahre »Bologna-Prozess« – das nahm der Freie Zusammenschluss von
Studierendenschaften zum Anlass, am vergangenen Wochenende in Bonn eine
Bologna-Konferenz zu veranstalten, an der sich Studierendenvertreter,
Hochschulmitarbeiter und Gewerkschafter beteiligten. Katharina Mahrt ist Mitglied
des Vorstands des Freien Zusammenschlusses von Studierendenschaften und hat mit
der Jungle World über die Konferenz gesprochen.

Es gab bereits in den Jahren 2009 und 2011 Bologna-Konferenzen. War das nicht genug?
In den Jahren 2009 und 2011 fanden zwei Bologna-Konferenzen statt, die wesentlich vom
Ministerium für Bildung und Forschung organisiert wurden. Sie waren eine Folge der
Bildungsproteste 2009 und sollten den Dialog zwischen Studierenden, Hochschulmitarbeitern
und Politikern über die weitere Umsetzung des »Bologna-Prozesses« fördern. Es gab aber
damals von vielen Studierenden die Kritik, dass auf diesen Konferenzen vor allem der Bachelor
als Erfolgsmodell dargestellt wurde.
Was ist der Unterschied zu den Konferenzen des Freien Zusammenschlusses von
Studierendenschaften?
Seit zwei Jahren organisiert der Freie Zusammenschluss von Studierendenschaften eine eigene
Bologna-Konferenz. Dort stehen die aktuellen Umsetzungsprobleme des »Bologna-Prozesses« im
Mittelpunkt.
Jahrelang protestierten Studierende gegen den »Bologna-Prozess«. Hat sich Ihre Organisation
mittlerweile mit ihm arrangiert?
Keineswegs. Die auf der Konferenz veröffentlichten Ergebnisse einer Online-Umfrage des Freien
Zusammenschlusses unter 3 000 Studierenden zeigen, dass zur Zufriedenheit kein Grund
besteht und eine kritische Begleitung der Umsetzung des »Bologna-Prozesses« weiterhin
notwendig ist. Viele Befragte benennen die Überfrachtung der Lehrpläne und mangelnde
finanzielle Ausstattung als Hindernisse für ihr Studium. Zudem sind die Hürden für ein
Auslandsstudium noch immer zu hoch.
Gibt es neben der kritischen Begleitung auch noch Studierende, die den »Bologna-Prozess«
insgesamt ablehnen?
Mittlerweile kennen mehrere Generationen von Studierenden nur noch den »Bologna-Prozess«.
Da spielen diese Diskussionen keine große Rolle mehr.
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